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Schoppernau – Tirols Win-
tersportler wussten am
Wochenende an mehreren
Schauplätzenzuüberzeugen:
In Schoppernau (Vbg.) gab
es sechs Tiroler Goldmedail-
len bei den österreichischen
Biathlon-Meisterschaften
der Schüler. Herausragend
war Matti Pinter (WSV St.

Jakob/H.) mit Siegen im
Sprint und der Verfolgung.
Bei den Tiroler Slalom-Meis-
terschaften in Söll siegten in-
des Nic Riedmann (U18) und
Mario Gramshammer (U21).
Außerdem wurde ein Tiwag
Alpine Cup in Fiss ausgetra-
gen, alle Sieger finden Sie in
der Box unten. (TT)

Johanna Hlavka (SC Leutasch/U14) holte bei der Biathlon-ÖM zwar kei-
ne Medaille, zeigte sich aber am Schießstand hochkonzentriert. Foto: TSV

Das Wintersport-Wochenende
brachte einige Tiroler Erfolge

Kurzmeldungen

Zwei Siege für
den WBC Tirol

Tirols Fußball trauert
um Werner Griesser

Wien – Die Wasserball-
Bundesliga startete für die
Damen des WBC Tirol am
vergangenen Wochenende
mit zwei Siegen (14:6 gegen
Bregenz, 11:7 gegen ASV
Wien) und einer Niederla-
ge (9:16 gegen SV Wörther-
see). Zsofia Toth gelangen
zwölf Tore. (TT)

Innsbruck – Der Tiroler
Fußball trauert um Werner
Griesser, der vor Kurzem
im 87. Le-
b e n s j a h r
v e r s t a r b .
Der schuss-
g e w a l t i g e
und tech-
nisch starke
Mittelstür-
mer sorgte
von 1948
bis 1965
bei Innsbrucker Vereinen
(Austria, IAC, ISK und auch
beim FC Wacker) für To-
re wie am Fließband und
stand auch 30-mal in der
Tiroler Auswahl. Nach sei-
ner aktiven Zeit arbeitete
er als Trainer bei mehreren
Tiroler Vereinen (IAC, SC
Schwaz, TFV-Auswahl, Uni-
on, Oberhofen, Seefeld und
Neustift). (TT)

Ski alpin: National Junior Race
in Söll: 1. Mario Gramshammer
(SV Achensee); 2. Manuel Bauer
(Nö.); 3. Gabriel Nairz (SV Zams).
FIS-Slalom in Söll: 1. Armin
Dornauer (SC Mayrhofen); 2.
Gramshammer; 3. Jan Ronner
(St.). Tiroler Meisterschaften
Slalom U18: 1. Nic Riedmann (SK
Hopfgarten), 2. Killian Pramstaller
(SC Lienz), 3. Nicolas Gstrein (SV
Längenfeld). U21: 1. Gramsham-
mer; 2. Nairz; 3. Peter Rudigier (SC
Ischgl).

Tiwag-Alpine-Cup am Rangger
Köpfl: Sieger Rennklasse: U18:
Sabrina Brugger (WSV Buch) bzw.
Lukas Singer (SK Schwaz). U21:
Melanie Kingenschmid (SC Volders)
bzw. Stefan Eller (SC Steinach).
AK: Lara Kieltrunk (SC Vils) bzw.
Martin Bischof (WSV Au). AK Ia:
Leonhard Hauser (WSV Gerlos). AK
Ib: Peter Struger (SV Hohenems).
AK IIa: Reinhard Kofler (SV Gries i.
S.). AK IIb: Hansjörg Spitaler (WSV
Hippach). AK II: Heidi Weber (SV
Gries i. S.). AK IIIb: Josef Fuchs (SC
Kelchsau).
Mastersklasse: AK Ib: Thomas
Gigler (SC Volders). AK IIa: Heidi
Weber (SV Gries i. S.) bzw. Rein-
hard Kofler (SV Gries i. S.). AK IIb:
Alfred Grüner (SC Sölden-Hochsöl-
den). AK IIIa: Elisabeth Zwicknagl

(Kitzbüheler SC) bzw. Anton Lindner
(SK Hopfgarten). AK IIIb: Monika
Hörhager (WSV Tux) bzw. Hansjörg
Hotter (SC Mayrhofen). AK IVa:
Josef Omminger (SV Matrei). AK IVb
Heinz Brandner (Polizeisportverein
Tirol). AK Va: Renate Abfalterer (SC
Kematen) bzw. Roman Span (WSV
Neustift). AK Vb: Otto Mader (SC
Kössen).

Biathlon: ÖM in Scheppernau:
Tiroler Stockerlplätze: Sprint:
U12 w: 3. Luna Emilia Hoiss (WSV
Schwoich). U12 m: 1. Matti Pinter
(WSV St. Jakob/H). U13 w: 1. Lilly
Fuchs (KSC), 3. Anna-Lena Wolf
(SC Seefeld). U13 m: 1. Magnus
Steiner (SC Seefeld), 2. Matteo
Anker (LLC Walchsee), 3. Leo Hölzl
(KSC). U14 w: 2. Lena Pinter (WSV
St. Jakob/H). U14 m: 2. Paul Ritter
(KSC). Verfolgung: U12 w: 3.
Hoiss. U12 m: 1. Pinter. U13 w: 2.
Wolf. U13 m: 1. Anker, 2. Steiner
(SC Seefeld), 3. Leon Puchinger
(KSC). U14 w: 3. Selina Schneider
(TSU Obertilliach). U14 m: 1. Ritter.

Sportschützen: Meyton-Cup, 10
m Finale, Damen: 1. A. Chande-
la (IND) 252,2 Punkte, 6. Olivia
Hofmann 165,6; 13. Franzi Peer
(beide AUT). Herren: S. Kamenskii
(RUS) 251,8; 3. Bernhard Pickl
228,7; 7. Georg Zott (beide AUT).

Lokalsport-Ergebnisse auf einen Blick

Kapfinger zweimal
Zweiter im Para-Bob
Oberhof – Trotz eines Stur-
zes im Training durfte der
Tiroler Para-Bobfahrer An-
dreas Kapfinger beim Welt-
cup in Oberhof (GER) über
zwei Silbermedaillen ju-
beln. „Ich habe als Zweiter
im Gesamtweltcup die Jagd
nach der großen Kugel wie-
der aufgenommen“, freute
sich Kapfinger. (TT)

Hofmann
zeigte sich in
Rekordlaune

Innsbruck – Vor der Europa-
meisterschaft in Osijek (CRO/
ab 16. März) zeigen sich die
Tiroler Sportschützen bes-
tens in Form. Beim Meyton
Cup in Innsbruck mit 270
Teilnehmern aus 17 Nationen
überzeugte Lokalmatadorin
Olivia Hofmann am Montag
mit Quali-Rang drei und Platz
sechs im Luftgewehr-Finale.
Die 630,2 Ringe waren zudem
neuer österreichischer Re-
kord. Die Wörglerin Franziska
Peer holte bei den Wettkämp-
fen auf extrem hohem Ni-
veau Rang 13. Bei den Herren
konnte sich der Söller Georg
Zott fürs Finale qualifizieren
und wurde Siebter. Im Mixed-
Bewerb holten Hofmann und
Bernhard Pickl Bronze.

Am gestrigen Finaltag
musste sich Hofmann mit
Platz 26 begnügen, dafür
kratzte Georg Zott mit Final-
rang vier am Podest. (ben) Die Tirolerin Olivia Hofmann holte beim Meyton Cup die Top-Platzierungen für Österreichs Sportschützen. Foto: Kristen

Hypo will alles, nur
kein Déjà-vu in Bühl

Von Daniel Suckert

Innsbruck – Bei der heurigen
Siegesserie (zehn Siege, eine
Niederlage) kann man sich
fast nicht vorstellen, dass es
Teams in der deutschen Liga
gibt, vor denen die Tiroler Re-
spekt haben müssten. Bühl ist
aber so ein Team. Denn wenn
heute (20 Uhr, sporttotal.tv)
das erste Mal der Ball über
das Netz fliegt, wird die Trup-
pe von Headcoach Stefan
Chrtiansky gewarnt sein.

Gegen Bühl erwartet der
Slowake eine unangeneh-
me Aufgabe für seine Jungs.
Chrtiansky: „Sie nehmen viel
Risiko, haben in Herrsching
gewonnen und können einen
mit dieser Spielweise unter
Druck setzen. Nichtsdesto-
trotz wollen wir drei Punkte
einfahren.“

Übrigens: Die neue argen-
tinische Attraktion, German
Johansen, wird noch nicht
das Dress der Alpenvolleys
überstreifen. Das war zu
kurzfristig. „Wir arbeiten un-
ter Hochdruck, dass er am
Sonntag gegen Rottenburg
dabei sein kann“, erklärte
Trainer Chrtiansky, der sich
von den Qualitäten des Ar-
gentiniers überzeugt zeigt:
„Wir brauchen einen zweiten
Diagonalangreifer und er will
unbedingt spielen. Das ist die
beste Kombination.“

Johansens Erfolge kön-
nen sich sehen lassen. Bei
der U23-WM vor zwei Jahren
gewann er mit Argentinien
nicht nur Gold, sondern wur-
de auch zum Spieler des Tur-
niers gewählt. In Siena kam
der 23-Jährige aber nicht oft
genug zum Einsatz.

Heute (20 Uhr) stehen die Volleyballer der Hypo Tirol Alpenvolleys am
Parkett in Bühl. Dort, wo es im Vorjahr eine 0:3-Klatsche setzte.

Der dunkelblaue Hypo-Block rund um Außenangreifer Hugo (r.) wird heute
in Bühl einiges zu tun bekommen. Foto: Kunze

Imst – Die Rodelbahn im
Imster Putzenwald war am
vergangenen Wochenende
Schauplatz des internationa-
len Alpenländer-Pokals so-
wie dreier Läufe des ASVÖ-
Pokals.

Es brauchte aber viel Arbeit
von RV Imst-Obmann Peter
Schmid und seinem Team,
um den Eiskanal, der schließ-
lich den Teilnehmern alles
abverlangen sollte, fit zu ma-
chen.

Die teilweise rumpelige
Bahn forderte den jungen
Rodlern einiges ab. 45 Teil-
nehmer waren am Start, 31
kamen in die Wertung – mit
einigen Tiroler Erfolgen (siehe
Ergebnisbox rechts).

Das Rennen in Imst war ein
weiterer Beweis, dass der rüh-
rige Verein auf dieser Bahn,
die einst als Ausweichbahn
für Olympia in Innsbruck vor-
gesehen war, samt seinen Ak-
tivitäten weiterhin einen gro-
ßen Stellenwert in der Tiroler
Rodelszene aufweist. (tz)

Lisa Zimmermann fuhr auf den
dritten Platz. Foto: Zangerl

Im Putzenwald räumte der
Tiroler Nachwuchs ab

Rodeln, Int. Alpenpokal in Imst:
Tiroler Stockerlplätze:
Jugend E m.: 1. Daniel Schmidt
(RV Imst).
Jugend D w.: 1. Mona Schmidt
(RV Halltal), 3. Lena Grumser (RV
Rinn).
Jugend D m.: 2. Moritz Achmüller
(RV Matrei).
Jugend C wbl.: 1. Annina Grund-
böck (RV Eisbären), 2. Maja
Retey, 3. Marie Riedl (beide RV
Rinn). Jugend C m.: 1. Johannes
Scharnagl (RV Sistrans).
Jugend B wbl.: 1. Dorothea
Schwarz, 2. Vanessa Danler (beide
RV Halltal), 3. Lisa Zimmermann
(RV Imst).
Jugend B m.: 3. Lukas Lerch (AUT/
RV Eisbären).

Rodel-Ergebnisse

Ploner blieb
nur Rang zwei

Wien – Das Tiroler Snooker-
Aushängeschild Andreas
Ploner musste sich bei den
Staatsmeisterschaften mit
Rang zwei zufrieden geben.
Nach dem souveränen Einzug
ins Endspiel wartete dort Flo-
rian Nüßle. In einem span-
nenden Finale setzte sich der
Salzburger schlussendlich
mit 5:4 durch und dem Tiro-
ler blieb nur der Vizemeister-
titel. Dafür gab es ein anderes
Erfolgserlebnis: Das Jahr 2018
hatte der 25-Jährige auf Rang
eins der rot-weiß-roten Rang-
liste beendet. (TT)

Snooker-Vizestaatsmeister: der Ti-
roler Andreas Ploner. Foto: Ploner




